
 
 
 
 
 
 
 
 
Sondervotum von MdB Horst Meierhofer zu Kapitel 2, Lebensstile und Nachhaltigkeit, S. 43, 
Handlungsempfehlungen Ernährung: Fleischkonsum: 
 
Der Fleischkonsum in Deutschland liegt bereits deutlich unter dem in anderen europäischen 
Ländern. Knapp 61 kg Fleischkonsum pro Kopf der Bevölkerung und Jahr in Deutschland1 
stehen beispielsweise 80-82 kg in Spanien und Dänemark gegenüber oder 70 kg in 
Frankreich bzw. 66 kg in Österreich.234 Das heißt, Deutschland befindet sich auf einem guten 
Weg, der sich auch in der sinkenden Zahl von Großvieheinheiten von 15,4 Millionen im 
Jahr 1992 auf 13,2 Millionen im Jahr 2010 ablesen lässt.5 
 
Durch Ernährungsaufklärung sollte ein besonderes Augenmerk auf Nachhaltigkeit in 
Produktion und Konsum gelegt werden. Das Bewusstsein für die Nachfragemacht des 
Verbrauchers ist zu stärken. Verschiedene Ernährungsstile (fleischhaltig, fleischlos, vegan) 
sind gleichberechtigt nebeneinander auf ihre gesamtgesellschaftlichen nachhaltigen 
Auswirkungen zu betrachten. 
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